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Schicksal des (Ganzen sSCc1n werden Familie, Betrieh Gewerkschaft, Staats- un: Völker-
gemeinschaft JeNC geıstıgen Leitbilder, dıe dıe Gesellschaft gestalten wollen:
Kommunismus, Sozialismus un! Kapıitalismus., Aber das Spezıfische des Buches 18%
C5S, unter der ständigen Führung kırchlicher Lehramtsäußerungen ZUu betonen, daß
Aul dıe Täsenz der Kiıirche allen Zelilen der Gesellschaft für den Zufluß der rettenden
göttliıchen und gnadenhaften Lebenskräfte bürgen kann. Die Kırche alleın und
befähigt den Menschen., aus freıer sıttlıcher Kntscheidung hne das gefährliche Mittel
der Gewalt die Ordnungen des Schöpfers verwıirkhichen 91, 108, 140, 153 usW.).In Verfolgung dieser Hauptgedanken orj:entiert das uch über 106 Reihe VO:  - Einzel-
fragen der Gleichberechtigung VO.  - Mann un! Frau 83), Frauenarbeit (S5 8306),
kagentumsbildung S 94), Interessenvertretung und Mitbestimmungsrecht den
Betrieben 105), Abhängigkeit des gesellschaftlichen und uch seelsorglichen Klein-
Tauimllnles(Pfarre) VO] Großraum S 163), kurz über den Standpunkt der chrıstliıchen
aıttlichkeit diesen Fragen.

So erfüllt das Werk Schaschings SC1IMNEHN gewählten Zweck dem Seelsorger UuNk
a1enhelfer VO. heute „„C1n Wegweiser für die DBotschaft Christi den Menschen ı

dieser Gesellschaft nach der Botschaft Christi"”“ SC1H und kann Zweck der
der gesellschaftlichen Wirklichkeit“ und noch mehr CIM W egweiser für die Ordnung
Interesseweckung und prinziıpilellen Urientierung sehr empfohlen werden.: Wenn anstatt
der einfachen Zitierung der Nummern he1 Utz und Groner die Anlässe und Daten der
päpstlichen Lehräußerungen angeführt würden, würde das sıch theoretische "Chema
oft Lebendigkeit und Wert SCWINKNEH.

Mautern (Steilermark) Dr Leopold 1iebhart S

Pastoraliheologie
KEhe un Jungfiräulichkeit. Herausgegeben Von Romano Guardıniı. (88 .. A:

lage. Mainz 1956, Matthias-Grünewald- Verlag. Kart. 4.,80
Das Büchlein enthält wertvolles Gedankengut Romano Guardinis Z IThema

he und Jungfräulichkeit“ und ı 1NeIN zweıten Aufsatz über „Heilige Tau-
Lchkeit“. Das VO. Karl Neundörfer verfaßte Kapıtel „Vom heılıgen Geheimnis der
Ehe” (miıt Bezugnahme auf Eph SQ 32) Ist C111 ausgezeichneter Hinweis und Aufruf
sakramentalen Fainschätzung der Ehe, 1N€ Auffassung, die vielen Schriften über
chrıistliches Kheleben gegenüber soz.alen und biologischen Erwägungen sehr oft
den Hintergrund gedrängt der 3A2 übersehen wıird VWie 116 Illustration, besser
gesagt, ein lıturgischer Beleg ZU. Inhalt der Ausführungen beiıder Autoren erfreuen
uNs cdıe Texte der Brautmesse und der degnung und VWeihe der Jungfrauen, ı bester
eutscher Übersetzung VO: KRKomano Guardın). Dadurch wırd dıe Bezogenheit der Ehe
und Jungfräulichkeit nach der ıhnen CISCNEN W eise auf diıe Vollendung des Menschen

ott Trst oll hervorgehoben.
Schwaz Tirol) Dr Pax Leitner
Licht Abend Zur Besinnung in Alter und Krankheıt. Von Robert Svoboda.

(170 Freiburg 1956 Verlag Herder Leinen DA
Eis ist. 106 bekannte Tatsache, daß 51C.  1 den ljetzten Jahrzehnten die durch-

schnittheche Lebensdauer der Menschen bedeutend erhöht hat. Dadurch wird die Zahl
der alten Leute ı größer. Nıcht DUr die Ärzte beschäftigen S1C. mıt dem Alters-
problem g1ibt schon 1ne CISENE „Gesellschaft für Geriatrıe” uch die Seelsorge
schenkt ıhım wachsende Beachtung Dr Robert Svoboda (Wien— Freiburg

Br.), der uch diesem großen Anlıegen sC1L° Aufmerksamkeit wıidmet (vgl
Artikel Seelsorge für die alten Leute“ dıeser Zeıitschrift, Jg 1957, Heft

), hat vorliegenden uch vael Schönes und Anregendes für die Tage des
Alters un! der Krankheit hebevoll zusammengestellt: Texte Aaus der H1 Schrift,
Gebete, Betrachtungen, Erzählungen, Gedichte, Lieder u, Der schöne and ıst
zunächst für die alten und kranken Leute selbst bestimmt, ıst. aber uch tür den Seel-
gl und das Pflegepersonal (auch Vorlesen) sehr brauchbar.

Linza. d Dr. Obernhumer
Die W ürde des Laijen. Das notwendige Wagnıs des Wirkens der Welt. Von

Michael de Ja Bedoyere. Die Übersetzung aus dem Englischen besorgte nnemarie


